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Liechtenstein

Liechtenstein.
Von Ant. v. Castelmur.

Ritterbürtiges Ministerialgeschlecht des Bistums Chur und der Freiherren
von Vaz. Die Stammburg gleichen Namens stand beim Dorfe Haldenstein, nördlich
von Chur, auf einem Felsbande. Die Familie starb zu Ende des XIII. oder Anfang
des XIV. Jahrhunderts aus. Sie wurde von den Rittern von Haldenstein, deren

Burg in der Nähe noch als stolze Ruine zu sehen ist, beerbt. Die Erbtochter aus
dem Hause Liechtenstein dürfte mit Ulrich II. v. Haldenstein vermählt gewesen
sein, da dessen Sohn den Vornamen Liechtenstein erhielt und sich Liechtenstein
v. Haldenstein benannte (vgl. Haldenstein).

Quellen und Literatur: Mohr Codex diplomaticus: Urk. zur Geschichte
Currätiens I. und II. Chur 1848—54, zitiert C. D.

Moor C. v. Die Urbarien des Domkapitels zu Chur. Chur 1869.

Juvalt Wolfg. v. Necrologium Curiense, Chur 1867; zitiert Nec. Cur.

Wappen: Zwei w. Steinbockshörner in bl. Abbildung: Amstein'sche
Wappensammlung, Rät. Mus. Chur.

1) Henricus I. (Henricus de Lihtenstein.) Nur einmal erwähnt im Nec. Cur.,

f 1180 Juni 26. Er schenkte dem Domkapitel zu Chur eine Wiese zu Malix (Umblix).
2) Henricus II. (Henricus de Liehtinstain.) starb um die Mitte des XIII. Jahrh.

am 20. Nov. Nec. Cur.
3) Ruedgerus I. miles. Zeuge 1220 o. Tag. C. D. I 194.
4) Ruedgerus II. miles (Rodigerus de Liehtenstain) als Sohn von Nr. 3, 1220

C. I). I 194 genannt. Zeuge 1246 Mai 14. Urb. des Dome. Seine Gemahlin war
vielleicht die domina Dominica de Caminata, da er die Abgaben von deren Jahreszeit

bestritt (Nec. Cur. April 24.)
5) Ulricus miles (de Litenstain, Liechtenstain). Zeuge von 1260 an mehrmals.

1271 Okt. 20., Hausbesitzer zu Chur. C. D. I 259.
Letztes Auftreten als Zeuge 1274 Juli 6. C. D. I 275. 1272 Juli 8. wird er dominus
Ulricus de Liehtenstain miles genannt. Urk. bisch. Archiv Chur. f 1275 März 22.
und kurz nach ihm starb auch seine Gemahlin, die domina Signa am 8. April 1275.
Nec. Cur.
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6) Conradus Can. Cur. Die einzige Nachricht über ihn ist die Todeseintragung
im Nec. Cur am 12. April, Mitte XIII. Jahrh.

7) Rudolfus Can. Cur. tritt mehrmals als Zeuge auf, so 1275 Juli 6. [C. D. I 276
Wartmann, Rät. Uric. Nr. 5]. Zum letztenmal als Zeuge genannt: 1282 Juni 19.
C. D. II Nr. 10. Gestorben zu Ende des XIII. Jahrh. am 12. Okt. [Nec. Cur.]

8) Offimia [de Lichtenstain]. Nur aus der Eintragung im Necrol. Cur. am
28. Mai 4/4 XIII. Jahrh. bekannt.

9) Hermannus de Lichtenstain miles. Zeuge 1264 Dez. 27. Chur. [Weech Cod.
Salemitanus I Nr. 400, p. 448 f.).
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